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Studienanleitung 
 

Vorbereitungskurs für die 
Aufnahme an eine 

Hochschule für Soziale Arbeit 
 
 
 
 

Bitte unbedingt vor Beginn des Studiums lesen und über die ganze Studienzeit aufbewahren! 
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Allgemeines zu den Lehrgängen 
 
Sie erhalten in den nächsten Tagen das erste Monatspensum Ihres Vorbereitungskurses, der in 
Zusammenarbeit mit den verschiedenen Hochschulen für Soziale Arbeit geführt wird. Mit diesen 
Kursen und dem Bestehen der Aufnahmeprüfung erfüllen Sie die formalen 
Zulassungsbedingungen der Hochschulen für Soziale Arbeit bezüglich Allgemeinbildung. Ein 
solcher Nachweis ist dann nötig, wenn Sie über keine abgeschlossene Berufmaturität oder eine 
äquivalente Ausbildung verfügen. Beachten Sie aber bitte, dass diese Aufnahmeprüfung allein 
nicht genügt für einen Übertritt an die Hochschule. Zusätzlich zu diesem Kurs und der 
Abschlussprüfung muss unbedingt ein Gespräch mit der Schulleitung der jeweiligen Hochschule 
für Soziale Arbeit, verbunden mit einer Eignungsabklärung, durchgeführt werden. In der Regel 
wird diese Abklärung bereits stattgefunden haben. Falls nicht, melden Sie sich bitte dort so rasch 
wie möglich. 
 
Der Vorbereitungskurs 
 
Der Lehrgang umfasst zwei Semester und wird von allen Hochschulen für Soziale Arbeit verlangt 
und anerkannt. 
 
Sie erhalten die im jeweiligen Studienplan aufgeführten Lehrhefte zugesandt. Falls Sie die 
Zusendung nicht beschleunigt haben, erhalten Sie jeden Monat ein Monatspensum. Kontrollieren 
Sie bitte jedes Mal an Hand des Lieferscheins, ob Sie auch alle Lektionen erhalten haben. Es 
kann vorkommen, dass der vorgesehene Studienplan während des Studiums ändert. Es gilt auf 
alle Fälle der Lieferschein, d.h. wenn Sie alle auf dem Lieferschein unter Ihrem Lehrgang 
aufgeführten Lektionen erhalten haben, dann haben Sie die richtigen Lehrmittel. Bei Unklarheiten 
rufen Sie uns bitte an.  
 
Jede Lektion schliesst als Unterrichtseinheit zur persönlichen Erfolgskontrolle mit Prüfungs-
aufgaben ab. Diese sind im Lernraum abgelegt und auch da zu lösen. Ein Ihnen persönlich 
zugeteilter Fachlehrer korrigiert, kommentiert und bewertet Ihre Aufgaben und gibt Ihnen per Mail 
die Rückmeldung ebenfalls im Lernraum.  
 
Wir führen regelmässig Einführungsseminare durch, in denen Sie nicht nur Schule, Mitstudierende 
und Schulleitung kennen lernen, sondern auch und vor allem wertvolle Ratschläge für die 
Gestaltung Ihres Selbststudiums erhalten, speziell hinsichtlich der Lerntechnik und der Ar-
beitsmethodik. Die Einladung zu diesem Einführungsseminar sowie die genauen Daten erhalten 
Sie in der Beilage. Bitte melden Sie sich rechtzeitig dafür an und nehmen Sie unbedingt daran teil, 
auch wenn Sie zum entsprechenden Zeitpunkt in Ihrer Vorbereitung schon etwas weiter 
vorangeschritten sind. Es ist sogar von Vorteil, wenn Sie bereits einige Erfahrungen mit dem 
Selbststudium mitbringen. 
 
Die Bearbeitung unserer Lektionen zu Hause sollte Ihnen keine Mühe bereiten, denn unsere 
Lehrhefte sind speziell für das Selbststudium entwickelt worden. Falls Sie nach der Bearbeitung 
der Lektionen trotzdem noch offene Fragen haben, verzagen Sie nicht, AKAD College hält 
verschiedene Lernhilfen für Sie bereit: 
 
• AKAD Lernraum im Internet 

(hier können Sie rund um die Uhr zu den einzelnen Lektionen Fragen stellen, die von einer Fachlehrperson 
innerhalb von 24 Std. beantwortet werden) 

• Begleitseminare 
• Privatunterricht 
 
Alles Weitere zu den Lernhilfen finden Sie unter: www.akad-college.ch/lernhilfen.php 
 

www.akad-college.ch/lernhilfen.php
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Der Vorbereitungskurs Hochschulen für Soziale Arbeit 
 
 
Der Studienplan des 1. Semesters 
 
Fach 
 

Monat 
Kurs 

01 02 03 04 05 06 

        
Deutsch        

Grammatik ELDS 003      
Literatur DS    532   

Arbeitsbücher 
Literatur 

ABDL      001 
002 

        
Fremdsprachen EN 501 502 503 504 511 512 

 FR/IT/SP*       
        
Geschichte GS 203 207 208 209   
 GSS     101  
Biologie BI    407   
 XBI 001    002  
        
Mathematik AA 101 102 103 104 105/106 107/108 
        
Rechnungswesen BW    551 

552 
  

 ELBU     001  
Wirtschaft und 
Recht 

VWS  101 102 103 104 105 

 
* Wahl einer zweiten obligatorischen Fremdsprache 
 
Sie können das 1. Semester mit einer fakultativen Prüfung abschliessen. Es werden folgende 
Fächer geprüft: Mathematik (schriftlich), Wirtschaft (schriftlich), Fremdsprachen (schriftlich und 
mündlich), Biologie (mündlich) und Geschichte (mündlich). Die Prüfungen finden an der AKAD in 
Zürich-Oerlikon statt. 
 
Der Studienplan des 2. Semesters 
 
Das zweite Semester erhalten Sie in einer einzigen Lieferung, damit Sie sich Ihre Zeit besser 
einteilen können. Vielleicht haben Sie noch länger als 6 Monate bis zum Prüfungstermin Zeit, 
vielleicht haben Sie aber auch weniger Zeit zur Verfügung. Es ist daher wichtig, dass Sie den 
gesamten Stoff zur Verfügung haben. 
 
Im Folgenden haben wir aber das Semesterpaket wieder in einzelne Monatspensen aufgeteilt, 
damit Sie einen Anhaltspunkt haben für Ihr Studium. Wie Sie sehen, schlagen wir Ihnen vor, die 
Stoffmenge gegen Schluss des Kurses abnehmen zu lassen, da Sie ja mit einigem Zeitaufwand 
für die Repetition rechnen müssen. 
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Fach 
 

Monat 
Kurs 

07-12 

        
Deutsch DS 531/541 542 543/544    
Arbeitsbücher 
Literatur 

ABDL  004 
007 

 005 
006 

  

 DS    568 569 570 
        
Fremdsprachen EN 513 514     
 FR/IT/SP*       
        
Geschichte GS    305 306  
 GSS 102 103 104    
Staatskunde XST    001   
Biologie BI    302   
 XBI 003      
Mathematik AA 109 110  112 201/202 203 
 WS 101 102 103    
Wirtschaft und 
Recht 

RE 501 511 531 541   

 
* Wahl einer zweiten obligatorischen Fremdsprache 
 
Die Fächer im Einzelnen 
 
Deutsch 
 
Zu Beginn repetieren Sie im Fach Deutsch die wichtigsten Elemente der deutschen Grammatik. 
Anschliessend befassen Sie sich mit der Textproduktion. Sie beginnen mit Alltagstexten und gehen 
dann über zum Schreiben komplexerer Texte. Sie lernen, Ihre Texte zu planen, wie man erklärt, 
argumentiert, hervorhebt und zusammenfasst. Im 2. Semester befassen Sie sich mit Textanalyse und 
Interpretation, Texte verfassen und Stilistik und lernen, umfassendere Aufsatzthemen zu bearbeiten: 
Stoff sammeln, gliedern, darstellen. 
 
Im 4. Monatspensum erhalten Sie ein Lehrheft, das Ihnen die Grundlagen der Literaturbetrachtung 
liefert. Sie erhalten insgesamt drei Bücher zur obligatorischen Lektüre. Im Taschenbuch über Franz 
Kafka sind mehrere Geschichten. Sie müssen nur „Die Verwandlung“ lesen. Zum besseren 
Verständnis empfehlen wir Ihnen auch „Das Urteil“ zu lesen. 
Lesen Sie zunächst das entsprechende Literaturwerk, mitdenkend, aber ohne sich gross um 
Interpretationen zu kümmern. Anschliessend nehmen Sie den Lektüre-Durchblick zur Hand und 
erarbeiten Sie sich mit seiner Hilfe ein tieferes Verständnis des Werks, wobei Sie einzelne Passagen 
nochmals lesen. Im Idealfall sollte Ihnen dann noch soviel Zeit bleiben, dass Sie nach dieser 
Bearbeitung das Werk nochmals ganz lesen, wobei Sie sehen werden, dass Sie ihm nun mit ganz 
anderen Augen und mit einem ganz anderen Verständnis begegnen. Ihr Literaturkurs wird mit 
Lehrheften abgerundet, die Ihnen einen Überblick über das 20. Jahrhundert geben. 
 
Geschichte 
 
Im Fach Geschichte ist es wichtig für Sie, die wesentlichen Geistesströmungen, die sozialen und 
wirtschaftlichen Verhältnisse zu erkennen. Natürlich sind diese nicht losgelöst von der politischen 
Geschichte zu betrachten, doch sollten Sie sich nicht zu sehr mit der Ereignisgeschichte befassen 
(keine Schlachten und Jahreszahlen), sondern die gesellschaftlichen Entwicklungen der letzten paar 
Hundert Jahre verstehen. Sie beginnen mit dem Lehrheft „Das Zeitalter der Aufklärung“ (203), das 
Ihnen einen guten Überblick über das 18. Jahrhundert gibt. Anschliessend folgt das 19. Jahrhundert 
(207), worauf Sie zwei zentrale Themen des 19. Jahrhunderts, die industrielle Revolution (208) und die 
soziale Frage (209) vertiefen. Anschliessend fahren Sie mit unserem Kurs Schweizer Geschichte fort, 
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wo Sie das 19. Jahrhundert nochmals aus Schweizer Sicht erleben. Auch bei der Schweizer 
Geschichte geht es weniger um Fakten, als um die oben genannten historischen Strömungen. Ein 
zweiter wichtiger Punkt ist der staatskundliche Aspekt: Sie verfolgen die Entwicklung der Schweiz vom 
Staatenbund zum Bundesstaat und die innere Entwicklung dieses Bundesstaates. Ihr Studium der 
Schweizer Geschichte schliesst ab mit einem Themenheft zur Staatskunde, das Ihnen die heutigen 
Verhältnisse nochmals gerafft darstellt. Zum Abschluss öffnen Sie wieder die Sicht auf Europa und die 
Welt mit den Lehrheften 305 und 306, die Sie bis in die unmittelbare Gegenwart führen. 
 
Biologie 
 
Nach einer Einführung in die Biologie studieren Sie das Modul Humanbiologie: Der Mensch und seine 
Entstehung, Organe, Stoffwechsel, Nerven- und Hormonsystem. Abgeschlossen wird der Kurs mit 
einem themenbezogenen Lehrheft: Grundlagen der Genetik 
 
Wirtschaft und Recht 
 
Wirtschaft: Im Rahmen des Faches Wirtschaftslehre beschäftigen Sie sich mit der Volkswirtschaft. Sie 
erfahren, was Märkte sind und wie sie funktionieren. Sie lernen, was reine Marktwirtschaft und freier 
Wettbewerb sind und wie der Staat für soziale Gerechtigkeit und Sicherheit sorgt (Soziale 
Marktwirtschaft). Sie befassen sich mit Geld und Inflation, verstehen den Zusammenhang zwischen 
Konjunktur und Arbeitslosigkeit. Der Kurs schliesst ab mit Betrachtungen zum internationalen Handel. 
Recht: Im Rahmen der Rechtslehre erhalten Sie die Grundlagen zum öffentlichen und privaten Recht. 
Sie beschäftigen sich mit dem Obligationenrecht (OR), mit Schuldbetreibung und Konkurs und werden 
in das Schweizerische Zivilgesetzbuch (ZGB) eingeführt (Personenrecht, Familienrecht, Erbrecht, 
Sachenrecht). 
 
Sie können sich vom Fach Wirtschaft und Recht dispensieren lassen, wenn Sie im Besitz eines 
Handelsdiplomes VSH oder des Eidg. Fähigkeitszeugnisses für Kaufleute sind. 
 
Fremdsprachen 
 
In der von Ihnen gewählten Sprache bearbeiten Sie die Grundlagen der Grammatik. Nach diesem Kurs 
können Sie einfache Texte schreiben, mittelschwere Texte verstehen und sich in Alltagssituationen  
bewegen. 
 
Wenn Sie ein anerkanntes Diplom der Stufe 3 gemäss ALTE (First Certificate, De Langue, DELF Unite 
1-4, CELI 3, Diploma basico) haben, können Sie sich ebenfalls dispensieren lassen. 
 
Rechnungswesen 
 
Sie erarbeiten sich die Grundlagen des Rechnungswesens und der Finanzbuchhaltung und befassen 
sich mit Produktionsprozessen und Kalkulationen. In einer weiteren Kompaktlektion zur 
Finanzbuchhaltung erhalten Sie die Grundlagen zu Inventar und Bilanz, Bestandesbuchungen und 
Bilanzkonten, zu Erfolgsbuchungen und Abschluss, sowie zur Erfolgsrechnung. Wir führen Sie in das 
System der doppelten Buchhaltung ein. Wichtig für Sie ist das Verständnis dafür, wie sich 
Betriebsabläufe in der Buchhaltung widerspiegeln. 
 
Mathematik 
 
Im Fach Mathematik erarbeiten und vertiefen Sie in den Algebra-Lektionen die nötigen 
mathematischen Grundkenntnisse zu folgenden Themen: Mengenlehre, Gleichungen und 
Ungleichungen, Potenzen, Wurzeln und Bruchterme, lineare Gleichungssysteme, quadratische 
Gleichungen und quadratische Funktionen. Sie erreichen dabei einen Kenntnisstand, der in etwa einer 
gesundheitlich-sozialen Berufsmaturität entspricht. Zusätzlich eignen Sie  sich die Grundlagen der 
Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik an. 
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Die Abschlussprüfung 
 
Nach der erfolgreichen Beendigung des Vorbereitungskurses legen Sie die Aufnahmeprüfung ab. 
Die Prüfung ist schriftlich und mündlich und hält sich im Inhalt an den in diesem Lehrgang 
vermittelten Stoff. Das Niveau orientiert sich am Niveau der Berufsmatura. 
 

 
 
Es sind nur Hilfsmittel erlaubt, die im folgenden Prüfungsstoffplan erwähnt sind. Die Prüfungen 
finden an der AKAD in Zürich-Oerlikon statt.  
 
 
Prüfungsreglement 
 
Die Notengebung erfolgt nach der Skala 6 bis 1. Es können halbe Noten gegeben werden. In 
Deutsch und der Fremdsprache besteht die Fachnote zu je 50 % aus der schriftlichen und der 
mündlichen Prüfungsnote. Sie wird auf eine Kommastelle arithmetisch auf- bzw. abgerundet. Die 
Noten aus dem Fernunterricht werden nicht eingerechnet, die Prüfungsaufgaben aus den 
Lektionen müssen aber vollständig vorliegen. 
 
Die Prüfung ist bestanden, wenn der Durchschnitt der 7 Noten, bei maximal zwei Minuspunkten, 
mindestens 4,0 beträgt. Bei Nichtbestehen kann die Prüfung frühestens zum nächsten 
Prüfungstermin wiederholt werden. Es müssen alle Fächer wiederholt werden die eine Note unter 
4,0 haben. Wer in mind. einem Fach eine Dispensation hat, darf bei der Abschlussprüfung bei den 
verbleibenden Fächern nur noch einen Minuspunkt bei einem Gesamtdurchschnitt von 4,0 haben. 
 
Rekursinstanz ist die Schulleitung der Hochschule für Soziale Arbeit. 
 

Es werden folgende Fächer geprüft schriftlich mündlich 
Deutsch 115 Minuten 12 Minuten 
Wirtschaft und Recht 55 Minuten  
Mathematik  55 Minuten  
Geschichte und Staatskunde  12 Minuten 
Biologie  12 Minuten 
Fremdsprachen je 55 Minuten  je 12 Minuten 
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Prüfungsstoffplan 
 
Deutsch 
 
Die schriftliche Prüfung im Fach Deutsch dauert 115 Minuten. Sie besteht aus einer 
Sprachprüfung (55 Minuten) und aus einer Textproduktion (60 Minuten). Die mündliche Prüfung 
dauert 12 Minuten und basiert auf den gelesenen literarischen Werken. 
 
In der schriftlichen Sprachprüfung weist sich der Kandidat/die Kandidatin über Sicherheit in den 
sprachlichen Grundlagen aus: Allgemeines Textverständnis (multiple choice-Fragen), Aufgaben zu 
Wortschatz, Stilistik und Grammatik. 
 
In der Textproduktion hat der Kandidat/die Kandidatin aus vier Schreibaufgaben eine 
auszuwählen. Beurteilt werden Aufbau und Struktur des Textes, Qualität und Dichte der 
Information, sprachliche Korrektheit und Ausdruck (Adäquatheit, syntaktische Varianten, 
Wortschatz). 
 
Hilfsmittel: Deutschwörterbuch für die Textproduktion. 
 
 
Biologie 
 
Die Prüfung im Fach Biologie ist mündlich und dauert 12 Minuten. Der Kandidat/die Kandidatin 
nennt bei der Anmeldung eines der folgenden Stoffgebiete als Schwerpunktthema seiner/ihrer 
Wahl. In diesem Gebiet hat er/sie vertiefte Kenntnisse, jedoch sind sämtliche erarbeiteten 
Lektionen Prüfungsstoff. Es kann mit Hilfe von Modellen, Graphiken und anderen Medien geprüft 
werden. 
 
 Thema AKAD-Lektionen 
1) Zellbiologie XBI 001 
2) Ernährung / Energiehaushalt und Verdauung XBI 002 
3) Auge und Sehsinn XBI 003 
4) Humanevolution BI 407 
5) Genetik BI 302 
6) Hormonsystem XBI 003 
7) Blut und Blutkreislauf XBI 002 
 
 
Fremdsprachen 
 
Die schriftliche Prüfung der Fremdsprache dauert 55 Minuten. Sie besteht aus einem Teil 
Vokabular, Grammatik, Übersetzung und einer Textproduktion. 
 
Die mündliche Prüfung dauert 12 Minuten. Dabei werden die Sprachkompetenz und der 
Wortschatz mündlich getestet. 
 
 
Geschichte und Staatskunde 
 
Die Prüfung im Fach Geschichte und Staatskunde ist mündlich und dauert 12 Minuten. Der 
Kandidat/die Kandidatin nennt bei der Anmeldung zwei aus den folgenden Teilgebieten und hat 
vertiefte Kenntnisse in diesen. Es kann mit Hilfe von Textausschnitten, Karikaturen, Karten, 
Graphiken und anderen Medien geprüft werden. 
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 Thema AKAD-Lektionen 
1) Zeitalter der Aufklärung und Überblick über das 19. Jh. GS 203 + 207 
2) Industrialisierung und soziale Frage GS 208 + 209 
3) Nachkriegszeit seit 1949 GS 305 + 306 
4) Schweizer Geschichte 1798 – 1848 GSS 101 
5) Schweizer Geschichte 1848 – 1948 GSS 102 + GSS 103 
6) Schweizer Geschichte 1948 – 2000 GSS 104 
7) Staatskunde XST 001 
 
 
Mathematik 
 
Diese Prüfung ist nur schriftlich und dauert 55 Minuten. Geprüft werden alle in den Lehrheftern 
behandelten Themen. Als Hilfsmittel erlaubt ist ein max. 2-zeiliger, nicht programmierbarer und 
netzunabhängiger Taschenrechner. 
 
 
Wirtschaft und Recht 
 
Die Prüfung im Fach Wirtschaft und Recht ist schriftlich und dauert 55 Minuten. Sie besteht in der 
Volkswirtschaftslehre aus dem Beantworten mehrerer Fragen zu den folgenden 
Wirtschaftsthemen. Dabei können Zitate, kurze Texte, Tabellen, Diagramme etc. als 
Ausgangspunkt für die Beantwortung der Fragen vorgegeben werden: Bedürfnisse und Wirtschaft 
/ Marktmechanismen / Wirtschaft und Staat / Wirtschaft und Umwelt / Geld und Inflation / 
Konjunktur und Arbeitslosigkeit / Aussenhandel. 
 
In der Prüfung der Rechtslehre sind Sie in der Lage, in Problemstellungen aus dem Alltag OR, 
ZGB und SchKG entsprechend zu konsultieren und anzuwenden. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Studium. 
 
Allgemeiner Hinweis für alle Fächer: Die Kurse sind thematisch konsequent und als ganze 
Einheit aufgebaut. Wenn Sie für Ihr spezifisches Lernprogramm einzelne Lektionen nicht 
beziehen müssen, sind allfällige Hinweise auf nicht bezogene Lektionen hinfällig. Bei 
entsprechenden Prüfungsaufgaben können Sie auch darauf verweisen. 
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Wie Sie uns erreichen 
 
Administration 
 
Wir möchten Sie auch am Telefon rasch und gut bedienen. Die folgenden Ratschläge und Hinweise sollen 
Ihnen dabei von Nutzen sein. 
 
• Bezieht sich Ihre Frage auf einen bestimmten Brief, verlangen Sie bitte den/die darin 

aufgeführte/n SachbearbeiterIn. 
• Aus der untenstehenden alphabetischen Übersicht ersehen Sie, über welche 

Direktwahlnummer Sie am schnellsten zu den gewünschten Informationen kommen. 
 
Sie haben Fragen zu: 
 
Adressänderung   044/307 33 21 
Begleitseminare (Wirtschaftsfächer) 044/307 32 29 
Begleitseminare 
(Sprachen/Naturwissenschaften) 044/307 32 35 
Beschleunigung des Studiums  044/307 33 21  Wenn Ihre Frage hier nicht aufgelistet ist, 
Besprechung mit dem Schulleiter 044/307 32 85  hilft Ihnen unsere zentrale Telefonnummer 
Bestätigung Vorbereitungskurs  044/307 33 21  044 / 307 31 31 weiter. 
Dispensation (bitte Gesuch mit  044/307 33 21 
Zeugniskopien einreichen) 
Einführungsseminar   044/307 32 35 
Honorarfragen   044/307 33 21 
Korrekturen    044/307 33 21 
Legitimationskarte   044/307 32 35 
Lehrmittelversand   044/307 33 21 
Offizielle Prüfungen   044/307 33 21 
Semesterprüfungen            044/307 33 21 
Stichtag             044/307 33 21 
Studienprobleme                          044/307 33 21 
Unterbrechung des Studiums          044/307 33 21 
Zahlungsfragen              044/307 33 21 
Zeugnisse im Fernstudium   044/307 33 21 
 

Sie erreichen uns von Montag bis Freitag, 
8.00 - 17.00 Uhr 

und 
am Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr. 
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Ihr Weg zur AKAD 
 

 


